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Apokalypso
von Georg Drozdowski

Bei der Nymphe Apokalypso
ist der Mensch
– Odysseus – 
zu Gast.

Er irrte im Sinn, 
er irrte im Ziel.
Und keine Nausikaa 
wird sich seiner erbarmen, 
spült ihn Brandung 
ans Ufer.

Ihm wäre besser gewesen, 
von Kirke verwandelt zu sein, 
denn Schweine
träumen nicht Zukunft.

Gibt Apokalypso ihn frei, 
er killt keine Freier.
In ihren Webstuhl hat 
götterverfügt
Penelope eingespannt, 
was bestimmt ist 
dem Menschen Odysseus.

Kein Homer 
wird es singen.
Zur Blindheit
kam ihm die Taubheit, 
und das Sterben der Welt 
verschlug ihm die Rede.

Seid getrost, ein Computer 
wird’s schaffen.

Aus Georg Drozdowski: Mit versiegelter Order. Rimbaud Verlag, Aachen 2009

In einem kleinen Bändchen publiziert Kurt F. Svatek  eine 
Sammlung seiner Kurzgedichte. Diese poetischen Miniaturen 
sind im Stil von Haiku gehalten, ohne sich jedoch deren 
formalen Regeln unterzuordnen: spontane Einfälle und 
Beobachtungen, geordnet in vier Kapiteln, die nach den 
Jahreszeiten benannt sind. Die Auswahl der Beispiele, aus 
jedem Kapitel eines, ist zwangsläufig sehr willkürlich – wir 
hoffen aber, damit einen ersten Eindruck zu vermitteln: 

Frühling
Frühlingsmond
das pochende Herz
hat keine Zeit mehr

Sommer
Frühstück auf der Terrasse
für ein Liebespaar, drei Spatzen
und zahllose Wespen

Herbst
Einzig und allein
eine fette Spinne
passt noch auf
auf das verfallende Stellwerk
der stillgelegten Bahnstrecke

Winter
Die Stunden
rinnen durch die Sanduhr
ganz ohne Unruh

Die letzte Miniatur kann als Warnung verstanden werden: 

Jemanden umarmen 
das pochende Leben spüren 
das ist es, was fehlt.

Christine Nyirady:
Es ist die Zeit

in der wir verbrennen …


